
Automobilslalom Seewen – am 04. Mai 2008 

 
Um zirka 10:00 Uhr trafen wir (Saby, Jürg, Tom, Denise, Flo) im Fahrerlager in 
Seewen ein. In diesem Jahr haben wir sogar alle den Weg beim ersten Versuch 
gefunden. Martin und Sandy waren bereits da und sogleich machten wir uns ans 
Wagenabladen und Radwechseln. Dank Tom und Jürg weiss ich inzwischen gaaanz 
genau wie das funktioniert... 
 
Das Wetter war diesmal einiges besser als im letzten Jahr – schon am frühen morgen 
strahlte die Sonne. 
 
In kurzen Abständen kamen dann auch noch Birgit, Joe und Stefan bei uns an. 
 
Zuerst wollten wir alle mal sehen wie die Stecke in diesem Jahr so aussieht, deshalb 
wir schauten einigen Fahrern zu. Als wir dann um 12.00 Uhr die Strecke ablaufen 
durften, machte sich dann doch schon die erste Nervosität bemerkbar. Bereits im 
letzten Jahr sind einige falsch gefahren – allen voran ich. Aber in diesem Jahr hatten 
sie doch einiges an der Strecke verändert. 
 
Nach dem Mittagessen konnten wir eigentlich nur noch warten – bis das Feld 3 fertig 
war. Inzwischen war schon irgendwo durchgesickert, dass anscheinend Abgastests 
gemacht werden sollten – was auch wieder zu den nächsten Diskussionen führte. 
 
Um ca. 14:45 Uhr ging’s dann los – ab zur Wagenabnahme und zum Rennen.  
 
Danach lief alles wie geschmiert. Birgit hatte zwar noch einen kleinen Aussetzer, also 
ihr Clio nicht sie selbst, aber sonst lief eigentlich alles sehr glatt. Den Weg haben fast 

alle gefunden, die Pilonen sind nur so geflogen und Spass hat es allen gemacht!  
 

 
 
Nach dem zweiten Rennlauf wurden die Abgastest gemacht und siehe an: alle kamen 
ohne Probleme durch! 



 
Nach dem LOC 4 Rennen sind Birgit, Jürg, Martin und ich gleich zurück zum 
Fahrerlager. Tom, Stefan, Hans, Martin B. und Manuel machten sich gleich für das 
MFO Rennen bereit.  
 

 
 

Alle Autos liefen noch – nur mein 5er gab neue, komische Laute von sich und lief 
nach einmaligem ausschalten gar nicht mehr. 
 
Mit der grossartigen Hilfe von Martin, Jürg und Roger konnte das Problem jedoch 
nach einer Weile wieder behoben werden. So ganz verstanden hab ich’s zwar nicht, 
und den Namen des Teils welches ausgewechselt werden musste hab ich auch 
wieder vergessen, aber er läuft wieder wie geschmiert! 
 
Dafür möchte ich mich hier noch einmal tausend Mal bedanken! Ich habe mich 
innerlich schon darauf konzentriert bald wieder Zug zu fahren…  
 
Während dem MFO – Rennen wurden wieder die Räder heiss… Manuel fuhr mit 
0:48.08 die Tagesbestzeit! In diesem Jahr sogar noch schneller als im letzten. 
Gratulation! 
 

 



 
Bei der Siegerehrung gab es dann sogar für Tom noch einen Pokal ☺  
 
Im LOC 4 wurde Hans Balmer vierter, Tom fünfter, Martin Knöpfli siebter und auf 9 
bis 13 haben sich der Reihe nach Jürg, Denise, Stefan, Birgit und ich platziert. 
 
Bei den Motorsportfreunden liessen sich unsere neuen Mitglieder feiern – Manuel 
Santonastaso wurde erster, Martin Betschen zweiter und Hans Balmer dritter! Stefan 
kam auf den 7. Platz, Tom auf den 11. und Birgit auf Platz 15. 
 
Also schuldet Denise mir ein Torino - Schoggistängeli und Stefan schuldet Tom eine 
Kiste Bier – nur damit dies auch noch schriftlich festgehalten ist☺ 
 
Am Ende des Tages fuhren wir alle glücklich und zufrieden mit Pokal oder/und 
Sonnenbrand nach Hause… Weiter geht es ja bereits wieder in einer Woche – wenn 
wir am Pfingstmontag den Österreichern zeigen wo’s lang geht☺ 
 

 
 

by Florina Steiger 

 
 
 
 
 
 



 


